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Pressemitteilung des Gemeinderates vom 8. Oktober 2014 
 
Drei Stimmenzähler gewählt: Urnenlokal bleibt offen 
 
Wahl von Adrian Meili als Material- und Fahrzeugwart der Feuerwehr RTL bestätigt 
 
Der Gemeinderat muss nicht über die Schliessung des Abstimmungslokals in Wien-
acht-Tobel befinden, denn es haben sich drei Personen aus dem Gemeindeteil Wien-
acht-Tobel für die Mitarbeit im Abstimmungs- und Wahlbüro gemeldet. Cyril Zehnder, 
Samuel Zehnder und Walter Koller wurden zu neuen Mitgliedern des Abstimmungs- 
und Wahlbüros gewählt. 
 

Der Gemeinderat Lutzenberg hat den Betrag von jährlich Fr. 335.00 (Jahr 2015 – 2019) 
für das Berufsmesse-Projekt der Fachstelle Ostschweiz an der OBA St. Gallen ge-
nehmigt, ebenso den einmaligen Beitrag an die Investitionskosten von Fr. 380.00 für 
das Jahr 2015. 
 

Der Gemeinderat gibt der IG Appenzeller Stickereihaus Reute die Zusicherung, die 
Zeichnung von sechs Anteilscheinen bis zum 31. Dezember 2014 zu verlängern. 
 

Der Gemeinderat Lutzenberg hat die Wahl von Adrian Meili als Material- und Fahr-
zeugwart der Feuerwehr RTL bestätigt. 
 
 
Vakanz mehr als ausgeglichen 
 
An der konstituierenden Sitzung des Gemeinderats vom 10. Juni 2014 konnten die zwei va-
kanten Sitze des Gemeindeteils Wienacht-Tobel im Abstimmungs- und Wahlbüro leider nicht 
besetzt werden. Trotz eines Aufrufs und diversen persönlichen Ansprachen konnten keine 
Stimmenzähler aus Wienacht-Tobel rekrutiert werden. In einem letzten Aufruf des Gemein-
derats im Gemeindemitteilungsblatt „focus“ vom 1. Oktober 2014 wurde erwähnt, der Ge-
meinderat werde über die Schliessung des Abstimmungslokals in Wienacht-Tobel befinden 
müssen, falls sich aus diesem Gemeindeteil kein Personal für den Urnendienst finden lasse. 
 
Soweit wird es nun doch nicht kommen, denn es haben sich drei Personen aus dem Ge-
meindeteil Wienacht-Tobel für die Mitarbeit im Abstimmungs- und Wahlbüro gemeldet: 
• Cyril Zehnder, geb.1995, Grund 70, Wienacht-Tobel 
• Samuel Zehnder, geb. 1996, Grund 70, Wienacht-Tobel 
• Walter Koller, geb. 1956, Tobel 101, Wienacht-Tobel. 
 
Der Gemeinderat hat alle drei per sofort zu neuen Mitgliedern des Abstimmungs- und Wahl-
büros gewählt und dankt ihnen sehr, dass sie bereit sind, diese wichtige Aufgabe im Dienst 
der Gemeinde zu übernehmen. 
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Kostengutsprache für fünf Jahre 
 
Die Fachstelle Ostschweiz, Branche öffentliche Verwaltung, Wil, ist die überbetriebliche In-
stitution, die das Lehrlingswesen für die Branche öffentliche Verwaltung, Kaufmännische Be-
rufe, für die Kantone St. Gallen, beide Appenzell, Thurgau, Schaffhausen und Graubünden 
organisiert und administriert. 
 
Als Werbung für den Beruf als Verwaltungsfachfrau oder -fachmann nahm die Fachstelle 
Ostschweiz jeweils an der Ostschweizer-Bildungsausstellung OBA in St. Gallen teil. Das Pro-
jekt OBA 10+, der Messeauftritt an der Ostschweizerischen Bildungsausstellung 2010 bis 2014, 
ist abgeschlossen. Um die in den letzten fünf Jahren aufgebaute Strategie nachhaltig weiterfüh-
ren zu können, soll nun das Folgeprojekt OBA 15+ aufgegleist werden. 
 
Die einmaligen Investitionskosten pro Appenzeller Gemeinde betragen Fr. 380.00, die von 
2015 bis 2019 laufenden Kosten Fr. 335.00 pro Jahr. Die erste Rechnung beläuft sich dem-
nach auf Fr. 715.00. In den folgenden Jahren sind lediglich noch die Rechnungen für die 
laufenden Kosten pro Jahr im Betrag von Fr. 335.00 zu bezahlen. 
 
Der Gemeinderat Lutzenberg hat den Betrag von jährlich Fr. 335.00 (Jahr 2015 – 2019) für 
das Berufsmesse-Projekt der Fachstelle Ostschweiz an der OBA St. Gallen genehmigt, 
ebenso den einmaligen Beitrag an die Investitionskosten von Fr. 380.00 für das Jahr 2015. 
 
 
Zeichnungsfrist kann verlängert werden 
 
Mit Entscheid vom 31. März 2014 hat der Gemeinderat Lutzenberg die Zeichnung von sechs 
Anteilscheinen der IG Appenzeller Stickereihaus Reute, mit einem Gesamtwert von Fr. 
6‘000.00 beschlossen. Die Zusicherung war valutiert bis 31. August 2014. 
 
Die IG Appenzeller Stickereihaus möchte nun die Zeichnungsfrist für Genossenschaftsantei-
le bis 31. Dezember 2014 verlängern und stellt den Antrag, die bereits via Absichtserklärung 
zugesagten Beträge bis 31. Dezember dieses Jahres weiter zuzusichern. Ein Grund für die 
Verlängerung der Zeichnungsfrist bestehtedarin, dass sich für die Finanzierung der Inbe-
triebnahme und der Startphase Lösungen abzeichnen, welche eine substanzielle Unterstüt-
zung ermöglichen, zur Prüfung aber mehr Zeit in Anspruch nehmen. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Zusicherung für die Zeichnung von sechs Anteil-
scheinen der IG Appenzeller Stickereihaus Reute, mit einem Gesamtwert von Fr. 6‘000.00, 
bis zum 31. Dezember 2014 zu verlängern. 
 
 
Wahl Materialwart Feuerwehr RTL bestätigt 
 
Um sicherzustellen, dass die neuen Organisationsstrukturen der Feuerwehr RTL frühzeitig 
und damit auch rechtzeitig erfolgen können, wurde der Feuerwehrkommandant noch vor den 
Sommerferien gewählt. Er trat seine Stelle per 1. Oktober 2014 an. 
 
In der Zwischenzeit hat der eingesetzte Projektausschuss mit den fünf aussichtsreichsten 
Kandidaten für die Material- und Fahrzeugwart-Besetzung Vorstellungsgespräche geführt. 
Nach eingehender Beratung wurde der Projektgruppe Adrian Meili zur Wahl empfohlen. 
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Adrian Meili: geb. 26. Juli 1987, von Zürich, wohnhaft derzeit Brendenstrasse 11, Rheineck, 
weist eine Ausbildung als Automechaniker aus, ist heute tätig als Medizintechniker am Kin-
derspital St. Gallen, und leistet heute als Feuerwehr-Offizier Dienst in der Feuerwehr Lut-
zenberg (weil er früher in Lutzenberg wohnte). 
 
Die Projektleitung wählte Adrian Meili einstimmig als Material- und Fahrzeugwart der Feuer-
wehr RTL. Der Gemeinderat Lutzenberg freut sich sehr über diese Wahl und hat sie bestä-
tigt. 
 
         Gemeinderat Lutzenberg 
 


